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gekennzeichnet. Textänderungen werden durch Fett- und Kursivdruck in 
beiden Spalten gekennzeichnet. Neuer Text wird durch Fett- und 
Kursivdruck in der rechten Spalte gekennzeichnet.

Aus der ersten und der zweiten Zeile des Kopftextes zu jedem der 
Änderungsanträge ist der betroffene Abschnitt des zu prüfenden Entwurfs 
eines Rechtsakts ersichtlich. Wenn sich ein Änderungsantrag auf einen 
bestehenden Rechtsakt bezieht, der durch den Entwurf eines Rechtsakts 
geändert werden soll, umfasst der Kopftext auch eine dritte und eine vierte 
Zeile, in der der bestehende Rechtsakt bzw. die von der Änderung betroffene 
Bestimmung des bestehenden Rechtsakts angegeben werden.

Änderungsanträge des Parlaments in Form eines konsolidierten Textes

Neue Textteile sind durch Fett- und Kursivdruck gekennzeichnet. Auf 
Textteile, die entfallen, wird mit dem Symbol ▌hingewiesen oder diese 
Textteile erscheinen durchgestrichen. Textänderungen werden 
gekennzeichnet, indem der neue Text in Fett- und Kursivdruck steht und der 
bisherige Text gelöscht oder durchgestrichen wird.
Rein technische Änderungen, die von den Dienststellen im Hinblick auf die 
Erstellung des endgültigen Textes vorgenommen werden, werden allerdings 
nicht gekennzeichnet.



RR\1281835DE.docx 3/8 PE747.012v02-00

DE

INHALT

Seite

ENTWURF EINER LEGISLATIVEN ENTSCHLIESSUNG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS..........................................................................................................................5

BEGRÜNDUNG.........................................................................................................................6

VERFAHREN DES FEDERFÜHRENDEN AUSSCHUSSES .................................................7

NAMENTLICHE SCHLUSSABSTIMMUNG IM FEDERFÜHRENDEN AUSSCHUSS......8



PE747.012v02-00 4/8 RR\1281835DE.docx

DE



RR\1281835DE.docx 5/8 PE747.012v02-00

DE

ENTWURF EINER LEGISLATIVEN ENTSCHLIESSUNG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS

zu dem Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates 
über befristete Maßnahmen zur Liberalisierung des Handels in Ergänzung der 
Handelszugeständnisse für moldauische Waren im Rahmen des 
Assoziierungsabkommens zwischen der Europäischen Union und der Europäischen 
Atomgemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der Republik Moldau 
andererseits
(COM(2023)0245) – C9-0166/2023 – 2023/0144(COD))

(Ordentliches Gesetzgebungsverfahren: erste Lesung)

Das Europäische Parlament,

– unter Hinweis auf den Vorschlag der Kommission an das Europäische Parlament und 
den Rat (COM(2023)0245),

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 2 und Artikel 207 Absatz 2 des Vertrags über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union, auf deren Grundlage ihm der Vorschlag der 
Kommission unterbreitet wurde (C9-0166/2023),

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 3 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union,

– gestützt auf Artikel 59 seiner Geschäftsordnung,

– unter Hinweis auf den Bericht des Ausschusses für internationalen Handel 
(A9-0219/2023),

1. legt seinen Standpunkt in erster Lesung fest, indem es den Vorschlag der Kommission 
übernimmt;

2. fordert die Kommission auf, es erneut zu befassen, falls sie ihren Vorschlag ersetzt, 
entscheidend ändert oder beabsichtigt, ihn entscheidend zu ändern;

3. beauftragt seine Präsidentin, den Standpunkt des Parlaments dem Rat und der 
Kommission sowie den nationalen Parlamenten zu übermitteln.
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BEGRÜNDUNG

Die unrechtmäßige und ungerechtfertigte militärische Aggression Russlands gegen die Ukraine 
hat sich negativ auf die Republik Moldau und ihre Fähigkeit ausgewirkt, ihre Erzeugnisse 
jenseits ihrer Grenzen zu verkaufen, da die Republik Moldau für ihre Ausfuhren in hohem Maße 
auf Transitrouten durch die Ukraine und die Infrastruktur der Ukraine angewiesen war.

In diesem Zusammenhang haben das Europäische Parlament und der Rat im Jahr 2022 die 
Verordnung (EU) 2022/1279 angenommen, mit der vorübergehende Maßnahmen zur 
Liberalisierung des Handels eingeführt werden, mit denen Handelszugeständnisse für Waren 
aus der Republik Moldau im Rahmen des Assoziierungsabkommens zwischen der Union und 
der Republik Moldau ergänzt werden. Dank dieser Verordnung konnte die Republik Moldau 
einen Teil ihres Handels mit der übrigen Welt über die Union umlenken, ihre 
Handelsbeziehungen zur Union vertiefen und ihre Wirtschaft stabilisieren.

Mit dem vorliegenden Gesetzgebungsvorschlag sollen diese Maßnahmen zur Liberalisierung 
des Handels für einen Zeitraum von einem Jahr ab dem Zeitpunkt des Auslaufens der 
derzeitigen Maßnahmen (d. h. ab dem 25. Juli 2023) verlängert und ausgeweitet werden. 
Gemäß der vorgeschlagenen Verordnung werden alle noch ausstehenden Zölle nach Titel V des 
Assoziierungsabkommens ausgesetzt. Dies betrifft Obst und Gemüse, das dem 
Einfuhrpreissystem und Zollkontingenten unterliegt, nämlich Tomaten/Paradeiser, Knoblauch, 
Tafeltrauben, Äpfel, Kirschen, Pflaumen und Traubensaft. Für die meisten Ausfuhren aus der 
Republik Moldau gilt bereits im Rahmen des Assoziierungsabkommens ein zollfreier Zugang 
zum Unionsmarkt. Die Mengen und das Spektrum der unter den vorliegenden Vorschlag 
fallenden Erzeugnisse sind daher relativ gering. Der Vorschlag enthält auch einen 
beschleunigten Mechanismus für Schutzmaßnahmen, der aktiviert werden kann, um den 
Unionsmarkt im Fall negativer Auswirkungen zu schützen.
 
Mit diesen befristeten und außergewöhnlichen Maßnahmen sollen die bestehenden 
Handelsströme aus der Republik Moldau in die Union erleichtert und unterstützt und die 
Wirtschaft des Landes gefördert werden. Diese Maßnahmen stehen zudem im Einklang mit den 
Hauptzielen des Assoziierungsabkommens, nämlich der Schaffung der Voraussetzungen für 
verstärkte Wirtschafts- und Handelsbeziehungen, die dazu führen, dass die Republik Moldau 
schrittweise in den Unionsbinnenmarkt integriert wird, und die zur Stärkung der Demokratie 
und der politischen, wirtschaftlichen und institutionellen Stabilität des Landes beitragen, das 
seit 2022 ein Bewerberland ist.
 
Da die Bevölkerung der Republik Moldau infolge des Angriffskriegs Russlands gegen die 
Ukraine nach wie vor mit widrigen Umständen konfrontiert ist, muss die Union die Republik 
Moldau unbedingt sowohl wirtschaftlich als auch politisch weiter unterstützen. Daher wird 
vorgeschlagen, diesen Vorschlag ohne Änderungen anzunehmen, damit er vor dem Auslaufen 
der bestehenden Maßnahmen zur Liberalisierung des Handels rasch angenommen werden 
kann.
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